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Marbacher Kulturdialog fragt nach der Aktualität der
Schillerschen Ideen

Bekannte Persönlichkeiten aus Wissenschaft, Kultur und Wirtschaft diskutieren mit Moderatorin Sigrid Löffler

Am Sonntag, 4. Oktober 2009 widmen sich international renommierte Wissenschaftler und Autoren in der Stadthalle Schillerhöhe, Schillerhöhe 12, Marbach am Neckar um 11 Uhr der Frage, wie aktuell Schillers Ideen heute sind: 

Schiller ist als Dichter der Freiheit bekannt, doch auch für die politischen Realitäten hatte er einen scharfen Blick. Seine Werke zeigen die Schwierigkeiten politischer Machtausübung, warnen vor den Gefahren des Machtmissbrauchs und geben Einblicke in das komplexe Verhältnis von Politik und Ethik. 

Die Frage ist: Was bleibt uns vom politischen Denker Schiller in Zeiten der weltweiten Wirtschaftskrise, des Aufeinanderprallen von Kulturen und zunehmender sozialer Spannungen? Sind seine Einsichten in das Wirken von Politik und Macht noch zeitgemäß? Kann man seine ethischen Vorgaben für die Zivilisationskonflikte und Kernfragen unserer Zeit fruchtbar machen?


Lesley Sharpe, britische Schiller-Spezialistin von der Universität Exeter, legt in einem Impulsreferat Grundgedanken Schillers zu Ethik und Politik frei und verknüpft sie mit aktuellen Themen. Damit gibt sie die Leitgedanken der Diskussion vor.

Jan Assmann genießt als Ägyptologe, Kultur- und Religionswissenschaftler internationalen Ruf. In seiner Marbacher Schillerrede 2006 forderte er die Mobilisierung des Schillerschen Vorstellungstriebs, um Visionen und Horizonterweiterung für die Zukunft des Menschen zu gewinnen.

Constantin von Barloewen, Anthropologe und Kulturwissenschaftler, hat mit Geistesgrößen wie B. Boutros-Ghali, Yehudi Menuhin, Elie Wiesel die Kernfragen der Weltzivilisation diskutiert. Sein „Buch des Wissens“, ein in 20 Sprachen übersetzter Bestseller, erscheint jetzt auf Deutsch.

Dieter Borchmeyer, Literatur- und Theaterwissenschaftler, kennt Schiller und Goethe und deren Epoche aus der Westentasche – von den politisch-ästhetischen Ideen bis zu den psychologischen (Ab)gründen und Schillers Wirkung auf die Nachwelt. 

Karl Huober, Wirtschaftswissenschaftler, Philosoph und Schillerkenner, versucht den Spagat in die Praxis: Die vielbeachtete Berufsbildungsinitiative seiner beiden Unternehmen Brezel-Huober und Erdmannhauser (bei Marbach) sind Schillerschen Erziehungsideen verpflichtet.

Das Streitgespräch wird moderiert von Sigrid Löffler. Die Publizistin und Kritikerin war Teilnehmerin des „Literarischen Quartetts“, Feuilletonchefin der „Zeit“ und Gründerin und Herausgeberin der Zeitschrift „Literaturen“. Sie lebt heute als freischaffende Publizistin in Berlin.

Karten sind online über www.schillerjahr2009.de, über die Tickethotline 01805 700 733 (0,14 Euro/Minute aus dem Festnetz der Deutschen Telekom, Mobilfunkkosten können abweichen) sowie bundesweit an allen Reservix-Vorverkaufsstellen erhältlich (in Marbach: Chez Slimane, Wildermuthstraße 4, Foto Beran, Marktstraße 32, Druti, Güntterstraße 16, Euli-Service, Rielingshausen, Hauptstraße 8). 

Der Preis beträgt im Vorverkauf 5,50 Euro, an der Tageskasse 7,00 Euro. 

Mitglieder der Deutschen Schillergesellschaft, des Schillervereins Marbach am Neckar und des Tobias-Mayer-Vereins erhalten an der Tageskasse einen Sonderpreis von 4,00 Euro.
Diese Pressemitteilung ist auch unter www.schillerjahr2009-presse.de erhältlich. Bildmaterial steht auf dieser Internetseite ebenfalls zur Verfügung.
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